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Meßeinrichtung zur Rationalisierung der Prüfungs

und Forschungstätigkeit in der Landtechnik 

Di~ ill PObd:IIl1-ßOT'llim
' 

ill !l"11 klzlN' ZlI"l'i ,hlll'~11 (,l1t
lI"ickelte und bishL'r ill c'ill(," 1,I('illsnie I!C!J:lIIll' \Icl.killl'ieh· 
tung best~ht im weselllli('IH'1l :HlS einem elektris('hen ZiihJ· 
werk mat Slop(:\,h,' 1111(1 delll dazul!chöl;gen KmfL<;toffver
brtwchs·i\lcßgerät (Bild '1), so\\'ie d('r I'benf.1lls fiir dic Dreh-
7,:lId- lind Sehlupfb~stillllllllnl! IH' lllltzh",'clI \\'(,Ik"- ,\,,fste ('l<
kupplung (Bild 2), Sie ist geeiguN, di~ Forsehwlgs- lind Prlif
tätigkeit insbcsondere auf dem Gebid des Traktoren· lind 
r ,:lndmasehin~Il\\'('s('''s zu v~rh~';sc\'n, 

I" ersleI' Linie f(ir diC' oft IlnlN J"n,uhen ß('din~'1J1~('n erfol
;!elldell F,eJdulllc('snchung-en gedadlt, ist di es ,' i\lclkinrich
IlIll~ abc.' alld1 riir den iJn nllgcn){,lll('n wC'llig-f'r l'a,IiJ(~n Be
trieb bei Labo(' IInll',,,.,,rhllllg ~ n \""'II"~lldba,' , 

Für FeJdnntersuchungeJl " ,i 1'<1 das ZiihJw~l'k ,"il der SIOpp
nhr im Troktor-Fahl's iand 7., 11, all ('illrl' Knhinenll"and, an 
cinem Kotfliigel odel' nnde,'slI"o befes tigt und dll,'eh einfaclH'1l 
Knopfdruck cntwedel' vom Tmktol'i s tf'1l oder VOll einc,' Meß
I"'I'SC'II J-,('Iiitig-t. 7, (1\' llI' ist jl'dot'h .I,,('('h ~ill" Kabl'h'('('bin
dllng (z, ß, von dc,' H"ndl,amp ell·Stel:kbu('h s(' des Traktors) 
di,' VL'I'sorgung mit "Ieklri,('hcm SII'Oll' (12 Y) 1.'" sichel'II 
und j" n,ach Aufg;abens lC'lIung auch die J( .. hf'J\'el'bintlung ~,UHl 
Krafl s lofl'· oder DI'ehzahl-:\Ießgel'ät hel-l.Ilstellen, lh im bild
lich dar::;estellten Zählwerkskastcll nur ('in Zähl",cl,k cin
gebaut wurde, kann hiermit z, Z, nur ein(' oer i\leßg,'ö!l"ll 
(Kraftstoffvcrhrauch oder Rndschl,upf) bestimmt \\'enlell, rii,' 
die gl~iehzeitige Dll,'Chfiihrung bei,del' Meßaufgaben ""ire <I:" 
C:cl'ät mit '!, \\'ci Ziihlwerl,en a uszusl~tt<'ll, 

Du('ch Knopfbetätigung arn Zähl\\'erk \\'erdcn glei,.),zeilig 
Zählwerk und Sioppuhl' ei n- bz\\', ausgeschaltet sowi e in 
,'inem we iteren Schaltvorgang die Sioppuhr auf Null zuriick
gestellt. Lediglich für da~ Zählwerk iSI dic Null-Rückstcllung 
b,' i Bedarf gcsondc l't \'o'7.unehm cn, -

Eine rote Kontroll·Lcuf'hte wigt an, oh das cleklrisdlc Ziihl· 
"'c"k auf Bet,-i('b gesl'haltel isl oder nicht. 

Im Rahmen deI' Trnklorcn· und Landmaschinen·Fcldl"'iifung 
""llrden die Meßgcl'äl" bisher vor allem fi;,' Kurz!.eit · ode,' 
IÜlI'zslreekenmessungl' ll, ahel' auch für Parzellcnmcssung<'l1 
\', ' ,'\\'rndet. Dü}wi kOllntl 'n "in<'I',,'its mit Hilfe <lCT i\ngaJH'1l 
Z,'it , Str('('ke, \'('('hrauehtC'1' Kraftstofr, !\rbeitshrl'ite nnrl 
-li"fc die Fahrgeschwin<lig'keil, di e Flärhenlcistung so \\'ie "1'1' 

slündliche und f1äehenbezogelte KraftstoffV'Crbrauch , ander('l'
s('its mit Hilfe der Angnben Zeit, Strecke und Zahl der Zapf. 
wdlen·Umdrehun::;en die Fahrgeschwindigkeit nnd der Rad
schlupf crmittelt ",er<l en , 

CC'gen üb(',' der bishc,' noch vielfach üblichen Methode d('s 
Kraftstoff-Auslitcl'ns kann durch das hier beschri ebenc Kraft· 

. VEH TraklOl'enwcrk Schönrbec!( - TI, ,\ - AlIOCn"ilClic Polsunm
OOl'uim 
I Ins titut fül' ~Icchanisicl'ung de r Lnndwil'lSrhaf! und Außcnslcllc d, · .... 
"Eß Tl'aktorenwcrk Schöncbcck 

nild 2. Eleklromagncliscll c Ziihlwcrkscinrichtung mit \Vcllcn- ;\nC.\ lcd .. " 
l":upplung 7ur nt'C'hznhl- lind SchlupHwslimmung-

DculsdlC .\gT~rLcdmik j:) .. lg'. UeCl7 .J uli 196.:1 

nil<l I. Elckll'oJnagnelischc Ziihl"'cl'ks(' illl'ichlllng mit 1\.1':'lfistoIT
\'(,I'bra udl- M(·ßgcl'i)l 

stol'fv,)rbraucl,·}Ießgerät infolg-I' d('r ~rößel'(,u \'l'llauigkpit, 
der Scllllellel'cll BetriebsbercilSl'],aft und deI' eillfacherC'n Bc· 
(licnung, der Zeil3uf\\'and fiir die Ermittlull;! tI ('I' tcchnisch
ökonomischc,n Kennl..iffl'1'Il d es TmkloJ'('ll- lind J.andma
s('hincncinsatzes e,'hebJich gClllill(lert werd('ll, \Iil d(',' n CUCll 
,\leßgel'ät.ekombinolion l,öllnell ~,ll,r1CIII ch,' \\'i('hlig-cll Kenn
ziffern b ereits ill der ~leßslrccke cl'llIilll'll "'('I'd,,". die j" 
selbst hei meh,.fach~r \Vicdc,'holullg ill " 'es(, lllli"h klil'l.cl'l'" 
Zeit durchfah,.,en \\'i,'\:l. Ein(' woiH' ,'(' Erspal'llis lritt bei 
\utzung- des Knlftsloffvcrb,'a!l('h-\IcJ.lg'l'l'iitcs schließlich d,,
du,'Ch ein, d,aß die Milnahm .. VOll Narhfüll,kl'aftstoff lind 
'\iPßgefäßen , ;w der meist nO(,1I cin zweiter T,'nklor mit 
,\Ilhiing<'" b"lllitirn " ';1'11, ill fOl'tfal1 kOllllllt. 

Fiir di-c Kraftstoffverbl'auchs-Jlessllng wird c1a~ dafii,' be
slimmte Geriit (Bild J) s~itlich ;un J'vIotor auf ('ill(,Jll Konsol, 
dU"eh Schaumgummi sehwingllngsgc<1iimpft, montiert lind mit 
Hilfe der beiden flexiblen Kraftstoffleilungen in den Kraft
sloff·Fluß ,.wisehen Einsprit'1.pUIllPC und KI'<1ftstoff·Filtel' ein
gefiigt. Ein :'I'l ehrfarh-Kabpl s l .. lIt die I'kktl'isdlc \-(,,'hindllng 
Zllm Zählwerl, her, 

D:1s Kr"rlstorfv(,I'braueh· i\,Leßgerät besteht im \\'esentlichen 
allS ein em Schutzkasten und C'iner GmndpJattc mit den dar
"uf hefes tig-tf'n n1('ch"nisehen und e!(',ktris('hen Band emenlen 
(8ild :l), Sein VOll Mitül'bcitern der Abteilung (I-I. GRAU-
1101./. lind G, Wj":LSr.H ) als 1\('ul'l'('I'\'(ll.,;('hlag- I'ing'cr('icht<,s 
und illzwiscl,en ZUIll Palent ange-mC'ldctcs \\' irkllllgspl~nzip 

h(,l'uht a,uf de,' Verwendung C'ines Zylinders mit doppelt
,,-irkendcm , freibeweglichem SehaltkoJben, der übel' die a n 
tkn Slims('it('n angeoJ'(.lneten KOlltakte und übel' ein R elais 
1.\\'1', I' lrlill'omagll c tisdH', doppelt\\'irkcnde Ventilc steul'l't 
III1U d:,llnit den Zu· lind Abfluß drs Kraftslorf"s r('guli('r!. 

Bild J. I(rart slorrvel'1.l1'auch·~Ießgcl'iit. Gchiiusc und Grunciplallp mit (11'11 

1Ill'f'lwnischclI und elektrisdH'n Rauel~Il\(,I1ll'n 



Das Kraftstoffrneßgel'lii ist auf ein FÖl'dcl'volurnen VOll 10 crn3 

je Hub eillge~tellt und zählt in VerbimJung mit dem elektri
schen Zählw erk jeden Doppdhub, d. 11. jedc 20 ('1".1 ver
brauchten Kraftstoff. Das Kl'aftstofflJl eUgcl'üt ist femel' S', 

(ltlsg·efüh"t, daß es auch im Nichtzählbetrieb eineH lIng-chin
derten Kraftstoff.durchfluß zur Aufrechtpl'hnltllllg de" :'Irot,,)'
betriebes gewährleistet. 

Der DlIreh flußm engenberei eh reicht bC'i einer Meßgenauig,k{~;t 
von ± 1 % von etW(l 2 bis 30lrh lind ist dalnit für nlle 
Tl'aktoren zwischen 10 und 1.20 PS a"so,,,;,,llcn,l. lVlaxim'll 
können bei auf etwa ± 3 % erhöhter Fehlergl'cnze Du)'chflu/j
mengen bis zn 50 I/h verarbeitet werd en, was hei Zug l'llnde
legen eines spezifischen Kmftstorrverbranl'ile,s vun 200 gfPSh 
einer Motorlcistung von CI""" 200 PS entsprechen wiirdc, 

* 
F'o,' die Drchznhl- oder Schlupfmessung wird das dnfiir lw
stimmte Gerät (Bild 2), das im wC'sentlichm alls der Wellen
Aufsteckkupplung mit dem aufgeschraubten elekIrischen Kon
ta·ktgeber besteht, z. B, auf der TI'akttll'wpfwC'lIe aufgeschoben 
und der sich mitdrehende Teil durch einen Querbolzen gegen 
Abrutschen und Verdrehen gesichert. Der andere Teil, der 
sich nicht mit(lrehen darf, wird iibel' eine HaltP,tangc d'llI'cII 
Draht am Trilklor-Cetl1ebcgeloliusc fcs tgelegt. 

Zur 'Vill't.ung dcr Gel'üt.c ist lediglich 7.11 sagpn, daß si e wi,' 
alle Meßgeräte möglichs t s taubfl'ci und sa ubcr gehaltcn wer
den soHcn, Der relativ (' infache AUn"111 der gesnrntcll "lpß
einrichtung ermöglicht es, gcgebcnenfalls Defektc leicht zl.l 
beheben, 

Dic Betriebssicherheit der M eßei lll'i C'htllng ist infol gc der Ein
fachheit der Geräte relativ IlOch lind wUl'dc i", Verl,a llfe des 
bis hellte errcichten EntwiC'klungsstnndcs wcitgC'hcn,1 VCI" 

besser t. Einige Schwierigkeiten g-ab es bei der Abdichtung 
der Kontaktlcitllngen, sie sind inzwi scben aber überwund en. 

E:ill z, D. im Labor bei einer MOlor-Dauers telldsprüfllng vel'
,,"elltl ctes Gerlil hat bisher iihcl' 25000'l DK ohllc bedelltell
uen Schaden odcr Vers chleiß dUl'chge:swnden. Es mußtcn 
lPdiglich z\\ 'eirnal Kontakte ni!chgclötct :wcl'dcn, Dicser hohcn 
Literzahl entsprechen bei dCIll eingestelltcn FÖl'ucrvolllmcn 
insgesamt 2,5 Millionen elektl'ische Schaltung.cn. Diesclll Er
gebnis zufolge kann man, bezogen a uf Traktoren verschie
dencr Leisbungen mit jährlich etwa 1500 Betriebsstunden und 
dln'chschnittlich 50pI'ozcn tiger Motof;Juslastung ],creits jetzt 
sngC'n , rlnß ein 30-PS-Tr(lktor wenigstens t. ,8 .la l,,'e, ein 60-PS
T,'aktor 2/1 Jehre und ,ein 90-PS-Tmktor damit etwa 1,6.Jahrc 
"Ionl' we·se ntli ehen Vpr'schlciß arbeitcn könnten, Da auf dem 
F('Ju noeh kein e gJeichwertigen Einsatzzeiten crzielt wurden, 
kann in di€sel' Deschreibung über die ruerauf zu bcziehendc 
Iletriebs,icherheit nodl nichts ausgesagt wel'(ll'n, Bci s(lch
gcmiißl'l' lIandhabnng c1iirftc jedoch uer Fcld"insatz der 
Labol'lln WCnlhlIlg in dicse r Hinsicht nicht allzu weit nil l'h
steh en, 

?lfit dcr iVl cßei nl'icht!\lng sind heute zum Teil di e i.n elcn Be
zil'kell st'ationiel'ten Priifgrupp en der zentralen Priifstelle des 
Komitees fiir Landtechnik als auch verschiedene Forschungs
gl'lIppen der Dentsehcn Akademie Ciir Landwirtschartswissen
s('hoften sowip d cr volkseigC'nen TI'aktol'en- lln(1 J .1ndllla
sehjnenindustrie ausges ta ttet. 

Dn in Bornim allS Kapamtiitsgriinden wahrscheinlich kein e 
weitere PCI·tig·ung dieser l\!.cßeinrichtllngcn vOl'genommen 
werden kann, ist bei weiterem Uedarf, der Cül' das I<rnftstoff
verbrauch-Meßgerät sicherlich auch im Bel'ei ch dcs I< mft
fahl'\vesens vorliegen dürfte, ein geeigneter Betrieb für Pro· 
duktion, Weiterentwicklung und Anpoassung an nellC Anwen
rlllngshprciche 7.U suchen. (Entsprechend e Vorschlüge nnd 
Ikdnrf""iins('hc sinti an den Autor zu ri chten), A GIUI 

I l2audlec/"uisc/"e JuslaudJ,alluug 

ZIS-Entwicklungen für die Automatisierung 
der Schweißtechnik 

Ein Überblick über neue zweckmäßige Schweiß
ausrüstungen für landtechnische Betriebe 

In allen Industrie-Bereichen strebt man heute an, die Lei
stung,en zu steigem, Um diesen Anford eru ngen gerecht Zll 
werden, muß sich die Schweißtechnik gegelliibcl' dcn anderen 
Industri ezweigen nm ein Vielfaches schnellcr en twickeln, Die 
gegenwärtig in dcn metallverarbeitendcn Betriehen eingesetz
ten HochleistungsveI'fahlien bedclltcn für dcn Handschweißer 
eine erhöhte physische Belastung, ,Die Entwieklllllg führte 
daher in den letzten Jahren zum Eillsntz "011 mcchanisiertcn 
und automatisierten . SchweißgerätclI, Um sie rationell aus
zunutzen, müssen geeignete Vorrichtungen gesehaffeJl we rd en. 

Zweckmäßige Schweißgeräte und Vorrichtungen sind aus
schlaggebend, um wirtsehaftlicll zu fcrtigen und die Giite d er 
Schweißteile zu sichern, 

Zur Orientierung allel' landtechlliscl ,en Produkions- und In
standsctzungsbetri ebe in der DDR, die ihre schwcißtpclo
nischen Einrichtungen crgällzell und vel'vollkomlllllcll bzw, 
neu einri chten, ·soHen durch diese und folgende Beitl'ä;;c 
praktisclle Hinweise über den gegenwärtigen Entwicklungs
stand in d er Schweißtedmik gegeben werden, 

Anhand von Beispielen erläutern wir gleichzeitig moderne 
sch,~eißtechnische Einrichtungen in m etallverarbeitendcn Be
triebszweigen der Landteehnik. 

331., 

W. SCHAEFER, ZIS Halle 

1. Schweiß-Stromquellen 
1,1. Stromquelle {Ur Gleich- f/lul Wec1lselstromsrlm'cißul1g 

RGU 375,'ZIS 246 (Bi ldl ; alle Bilder auf uel' 3, Umsehb~
spi te) 

Die Schweiß-Slromquclle gestattct, wahlweisc mit Gleich- oder 
'Vcchsclstrom zn schweißen, Sie wurde hauptsächlich fÜI' das 
\VIG-Schwcißverfahl'cn entwickelt und kann auch fiir das 
Elektrodcllhanuschweißen sowie für das mechani sicr tc CO2-

Sehweißvel'fahren eingese tz t werden, 

Der EiJl~atz fiir pl'ogl'ammgesteuerte Schweißungen is t mög
lich, Die nelle Schwciß-Stromquelle zeichnet sich dnfch gute 
Ziilld- und Schweißeigenschaften aus und ist univcrsell an
wcndbnr. 

Technische Daten 

Schweiß-Strom Gteichslrom 

Nelzanschluß 
Stromaufnahme 
Leistungsfaklor 
Wirkungsgrad 
leerlaufleistung 
Masse 
Abmessungen 

steile Kennlinie 
flache Kenntinie 
Wechselstrom 

220/380 V 

3 bi s 375 A be i 55 % ED 
60 bIs 280 A bei 55 % ED 

3 bis 375 A bei 55 % ED 
3 bis 300 A bei 55 % ED 

je nach Slromart 21 bis 66 A bei 380 V 
je nach Slromarl 0,59 bis 0,72 
je nach Stromart 0,60 bis 0,70 
je nach Slromarl 0,6 bis 1,7 kW 
500 kg 
Länge 1250 mm 
Breite 800 mm 
Höhe 880 mm 
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